
 

 

Was ist die Werkzeugkiste der Liebe? 

 „Wieder entdecken, was der Liebe gut tut“ – das ist die Idee des Angebotes 

„Werkzeugkiste der Liebe“. Ziel ist es, in einem entspannten und wohltuenden 

Rahmen als Paar miteinander ins Gespräch zu kommen zu Fragen, für die die 

Aufmerksamkeit im Alltag oft fehlt. 

Gedacht ist die „Werkzeugkiste für die Liebe“ als Holangebot für Kirchgemeinden. 

Ihre Kirchgemeinde stellt das Rahmenprogramm zusammen. In gemütlichem 

Ambiente, bei Kerzenlicht und Hintergrundmusik, sitzt jedes Paar an einem Tisch und 

muss sich für einmal nicht um das leibliche Wohl kümmern, sondern erhält ein feines 

Essen serviert.  

Die Paartherapeutinnen Barbara Greminger und Barbara Rissi von der 

Beratungsstelle „Ehe Partnerschaft Familie“ der Reformierten Kirchen Bern-Jura-

Solothurn in der Region führen als Moderatorinnen und Referentinnen interessierte 

Paare durch den Abend. 

Schon zum Apéro werden erste Anregungen für ein Gespräch zu Zweit serviert – für 

Gesprächsstoff ist also gesorgt.  

Nach dem Essen dann der Blick in die Werkzeugkiste. Was ist da alles im Verlauf der 

gemeinsamen Jahre an nützlichem Beziehungs-„Werkzeug“ zusammengekommen 

und was gibt es Neues zu entdecken. 

Jedes Werkzeug steht metaphorisch für ein Beziehungsthema. In einem 

spielerischen Rahmen und durch Fachinformationen und Beispiele erhalten die 

Paare Anregungen für das Gespräch miteinander. Der zeitliche Rahmen ist natürlich 

beschränkt und das Weiterdiskutieren zuhause eine durchaus erwünschte 

Nebenwirkung… 

 

 

 


